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DieTagungdesInternationalenOlympischenKomiteesinWien.
BegrüssungdurchdenBürgermeister.
Heutemittagswurdendie Teilnehmeranderdreissigsten

TagungdesInternationalenOlympischenKomitees,diegegenwärtigin
Wienstattfindet ,vonBürgermeisterSeitzimSitzungssaaledesWiener
Stadtsenatesompfangen.AndemEmpfangnahmenauchVizebürgermeister
Emmerling,dieamtsführendenStadträteHonay,Richter,Speiser,ProfessorDr.
TandlerundWeber,Magistrat-DirektorDr .HartlundführendePersönlich-¬
keiten des WienerSportlebensteil .

DerPräsidentdesInternationalenOlympischenKomitees,
GrafBaillet - Latour ,danktedemBürgermeister für die Einladungindas
WienerRathaus.DieTeilnehmeranderTagungdesInternationalenOlympi-¬
schenKomiteesseienmitFreudedieser liebenswürdigenEinladunggefolgt .
Dassin demfestlichenSaalenebendenFarbenWiensdieFarbenderInter-¬
nationalenOlympischenVereinigungleuchten ,erfülle die Gästemitbeson-¬
dererDankbarkeit.DerZweckdesInternationalenOlympischenKomiteessei
es ja vorallem ,völkerversöhnendzuwirkenundin diesemSinnedenSport
unddarumauchdenösterreichischenSportzufördern .( GrosserBeifall).

BürgermeisterSeitzführtein seinerBegrüssungsansprach
aus :„ DieBedeutungdesSportsunddersportlichenVerbindungenfürden
FriedenmachtdiesozialeErscheinungdessportlichenLebensdoppeltwich-¬
tig . Gewissist derSportzunächsteinenationaleAngelegenheit ;dieOlym¬pischenSpiele ,derenIdeeSiewiederaufgegriffenhaben,zeigendasviel-¬
leichtambesten. Heuteabergibtes nichtsGrossesin derWelt ,dasnicht
internationalenCharakterannähme,heutegibtesnichts ,daswertistzu
bestehen ,wennes nicht demFriedendient .

Wennwirin diesemSaaledieFarbenderStadtWienmit
demSymbolIhrer Vereinigungverbundenhaben,sodeshalb ,weilwirbe¬
kundenwollen,dassWienzwareinedeutscheStadtist ,dochdurchausin-¬
ternationalfühlt .EinealteKulturstadt!Siebestandschon ,als esnoch
wirklicheolympischeSpielegab ,sie hatalsoeinezweitausendjährigeGe-¬
schichte .Langewarsie derSitzeinesaltengrossenHerrschergeschlech¬
tes . Dannist dasReichzerfallen .DieZweimillionenstadtist abernichtblossHauptstadteinesLandes,sonderneinealtegrosseinternationale
Industrie-undHandelsstadt,diejedenTagauflebenkönnte,wenndieWeltwieder zur Vernunft ,zur Wirtschaft kommt .

Der Sport erfreut sich in Wienlebhafter Fürsorgeund
Unterstützung.DieStadtverwaltunghatnichtnurdurchdieErrichtuhggrosserBäderdenSchwimmsportgefördert,durchdieErrichtungdesStadionsdem
SporteineKampf-undUebungsstättegeschaffen,sondernauchanvielenStel-¬len ,in vieleneinzelnenAktionenzur Förderungdes Sportsgetan,wasin
ihrer Machtsteht .

DerSport machtdie Menschenanders,er machtsienicht
internationalenurkräftigerundgesünder,sondernauchlebensfroher,frischer,härter.Ihre/

VereinigungdesSportshatsichabernocheineandero,grössereAufgabege-¬
sotzt :Sie wollendie Nationenmiteinanderverbindenundbei allen diegros-¬
se Idee zumSiegetragen,dasses einenKampfgibt ,der nichtabscheulicher
Kriegist ,sonderndemFriedendient ,einenedlenWettkampfderNationenin
LiebeundSolidarität .ImSinnedieserIdeederVölkerversöhnung,imSinneder
Idee des Friedens begrüssen wir Sie in Wienherzlichst ,wünschenIhrenBera¬
tungenErfolgundhoffen ,dassSiein Wien ,derStadt ,dieGästeallerNatio-¬
nenmitFreudeempfängt,angenehmeTageverbringenundmitdenbestenErin-¬nerungenvonunsscheiden . "( LebhafterBeifall ) .343
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Wien,am-
DieSäuglingswäscheaktionderGemeindeWien.

IneinigenZeitungenist mitgeteiltworden,dassdie
GemeindeWiendieunentgeltlicheSäuglingswäschevonnunannurmehrgegenVorweisungeinesMittellosigkeitszeugnissesausgebe.
DieseNachrichtist unrichtig .DerzuständigeGemeinderatsaus-¬
schusshatvielmehrbeschlossen,eineEinschränkungin derAus-¬
gabederSäuglingswäschenurinsofernevorzunehmen,alsMütter,
dievermögedesFamilieneinkommensinderLagesind ,dieSäug-¬lingswäschesichselbstzubeschaffen,sievonnunannicht
mehrvonderGemeindeWienerhaltenwerdenund in einem
ZeitraumvonfünfnJahrenaneinunddieselbeMutternichtmehr
alszweiSäuglingswäschepaketeabgegebenwerdensollen . Esist
davonabgesehenworden,eineEinkommensgrenzefürdieBerechti-¬gungzumBezugfierunentgeltlichenSäuglingswäschefestzulegen,
umbesonderenVerhältnissenRechnungtragenzukönnen.DieVorlageeinesMittelosigkeitszeugnisseswirdnichtverlangt.

. - . - ¬
NorwegischeWarenmesse .

DasKgl .NorwegischeGeneralkonsulatersucht umVer- ¬
lautbarung,dassheuerdienorwegischeWarenmessevom16. bis23.Juli in Stavangerabgehaltenwird .
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